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[1670 ] Februar 25 . , Luzern A
BRIEF VON [ALFONS] SONNENBERG AN RITTER UND STATTHALTER [BEAT

JAKOB I . ] ZURLAUBEN, ZUG

Als Landammann [Johann Kaspar ] Abyberg [von Schwyz ] und er Sankt
Gallen verlassen hätten , sei wegen der starren Haltung der neugl.
Vermittler noch keine Schlichtung des Streites [ zwischen dem
Abt Gallus II . Alt und der Stadt ] in Aussicht gestanden . Mit
ihrer Abreise aber habe sich dies dann schlagartig geändert.
Dieser Umschwung sei wie folgt zustandegekommen : Auf ihre , der
beiden oben genannten kath . Vermittler , Veranlassung hin , habe
der Abt die neugl . Mediatoren wissen lassen , dass er sich ent¬
schlossen habe , "de remettre lies ] plaintes au Jugement des Cantons or-
donnez pour leur di ffer ent s" . Da ein solches Verfahren der Stadt die
schlimmsten Konsequenzen beschert hätte , seien die neugl . Ver¬
mittler sofort bereit gewesen , auf die früher so vehement abge¬
lehnten Vermittlungsvorschläge einzutreten . Der Abt habe also
genau das erreicht , was er sich vorgenommen , die Stadt aber se¬
he sich nun gezwungen , auf einen Teil ihrer Forderungen zu ver¬
zichten . Wenn er sich über die Angelegenheit etwas einlässlicher
orientieren wolle , könne er ihn "les artiales de l 'une et de l ’aultre
partie"  einsehen lassen.
Seine , Zurlaubens , Botin ermahne ihn zur Eile , weshalb er sich
kurz fassen müsse.

Mit der nächsten Ordinaripost würden ihm , Zurlauben , keine Brie-



fe von ihm zugehen . Nächsten Samstag müsse er sich nämlich

"pour affaire d 'Estât" an eine Konferenz mit Solothurn und Frei¬

burg nach Solothurn begeben.

Original , in franz . Sprache , mit Siegel
AH 25 , 154 - 155 - Blatt 154 V und 155 r  leer
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